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1. Einleitung 

1.1. Vorbemerkungen 

1 Das Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW) legt in diesem IDW Prüfungsstan-
dard die berufsrechtlichen Pflichten eines Abschlussprüfers dar, die für diesen unbeschadet 
seiner Eigenverantwortlichkeit im Hinblick auf sonstige Prospektinformationen gelten, wenn 
ein Unternehmen (Emittentin) beabsichtigt, einen von ihm mit einem Bestätigungsvermerk ver-
sehenen Abschluss in Unterlagen zum Angebot oder zur Zulassung zum Handel von Wertpa-
pieren, einschließlich Prospekten (im Folgenden kurz „Prospekt“), aufzunehmen und das Un-
ternehmen dem Abschlussprüfer den Entwurf des Prospekts zur Verfügung stellt. 

2 Beabsichtigt ein Unternehmen, einen Zwischenabschluss, den der Abschlussprüfer prüferisch 
durchgesehen und zu dem er eine Bescheinigung nach § 115 WpHG erteilt hat, in einen Pros-
pekt aufzunehmen, und stellt das Unternehmen dem Abschlussprüfer den Entwurf des Pros-
pekts zur Verfügung, gelten die Anforderungen dieses IDW Prüfungsstandards entsprechend. 

3 Zugleich verdeutlicht der IDW Prüfungsstandard gegenüber der Öffentlichkeit die Grenzen der 
Verantwortung des Abschlussprüfers für die sonstigen Prospektinformationen. Der IDW Prü-
fungsstandard enthält das Ziel (Abschn. 2.), Definitionen (Abschn. 3.) und Anforderungen (Ab-
schn. 4.) sowie Anwendungshinweise und sonstige Erläuterungen (A-Textziffern innerhalb der 
Abschnitte).2 

 
1 Vorbereitet von der Arbeitsgruppe „EU-Wertpapierprospekte“, verabschiedet durch den Hauptfachausschuss 

(HFA) am 30.08.2023. 
2 Die Anwendungshinweise und sonstigen Erläuterungen enthalten weiterführende Hinweise zu den Anforderun-

gen dieses Standards sowie zu deren Umsetzung. Insbesondere können sie  
a) genauer erläutern, was eine Anforderung bedeuten oder abdecken soll,  
b) Beispiele für Prüfungshandlungen enthalten, die unter den gegebenen Umständen geeignet sein können.  


